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Richtlinien der Schweizerischen Akademie der Medizinischen Wissenschaften 
(SAMW) 

A) Betreuung und Behandlung von Menschen mit Demenz 20171 

B) Feststellung des Todes mit Hinblick auf Organtransplantationen und Vorbereitung der Organentnahme 
(2017)2 

C) Zwangsmassnahmen in der Medizin (2015, komplett überarbeitet)3 

D) Abgrenzung von Standardtherapie und experimenteller Therapie im Einzelfall (2014, adaptiert 2015)4 

E) Ausübung der ärztlichen Tätigkeit bei inhaftierten Personen (2002, Anhang Lit. G 2015)5 

F) Intensivmedizinische Massnahmen (2013)6 

G) Zusammenarbeit von medizinischen Fachpersonen mit der Industrie (2006, revidiert 2013 und 2022)7 

H) Reanimationsentscheidungen (2008, aktualisiert 20128, 20219) 

I) Medizinische Behandlung und Betreuung von Menschen mit Behinderung (2008, aktualisiert 2013)10 

J) Palliative Care (2006, aktualisiert 2013)11 

Die folgende SAMW-Richtlinie von 2012 ist gemäss Beschluss der Ärztekammer vom 23. April 2013 
Bestandteil der FMH-Standesordnung und bleibt bis auf Weiteres Bestandteil, auch wenn die Richtlinie im 
Juni 2018 von der SAMW zurückgezogen wurde. 

K) Umgang mit Sterben und Tod (2018, aktualisiert 2021)12 

L) Lebendspende von soliden Organen (2008, aktualisiert 2023)13 

M) Behandlung von zerebral schwerstgeschädigten Langzeitpatienten (2003)14 

  

                                                             
1 Eingefügt durch Ärztekammer-Beschluss vom 3. Mai 2018; in Kraft ab 27. August 2018. 
2 Eingefügt durch Ärztekammer-Beschluss vom 26. Oktober 2011; in Kraft ab 19. Februar 2012. Übernahme der revidierten Fassung 2017 
durch Ärztekammer-Beschluss vom 26. Oktober 2017; in Kraft ab 19. Februar 2018. 
3 Eingefügt durch Ärztekammer-Beschluss vom 28. April 2016; in Kraft ab 21. August 2016 (Eingefügt durch Ärztekammer-Beschluss  
vom 3. Mai 2007; in Kraft ab 29. Juli 2007, von SAMW zurückgezogen 2012, Aufnahme der revidierten Richtlinie 2016).  
4 Eingefügt durch Ärztekammer-Beschluss vom 7. Mai 2015; in Kraft ab 29. August 2015. 
5 Eingefügt durch Ärztekammer-Beschluss vom 26. Juni 2004; in Kraft ab 11. Oktober 2004. Übernahme des 2015 ergänzten Anhangs Lit. G durch  
Ärztekammer-Beschluss vom 7. Mai 2015; in Kraft ab 29. August 2015. 
6 Eingefügt durch Ärztekammer-Beschluss vom 8. Mai 2014; in Kraft ab 1. September 2014. 
7 Eingefügt durch Ärztekammer-Beschluss vom 19. Mai 2006; in Kraft ab 14. August 2006. Übernahme der revidierten Fassung 2013 durch  
Ärztekammer-Beschluss vom 25. April 2013; in Kraft ab 18. August 2013. Übernahme der revidierten Fassung 2022 mit Ausnahme von Ziff.  
II./3.2.2., 2. Satz durch Ärztekammerbeschluss vom 27. Oktober 2022; in Kraft ab 21. März 2023.  
8 Eingefügt durch Ärztekammer-Beschluss vom 28. Mai 2009; in Kraft ab 7. September 2009; Anpassung an Erwachsenenschutzrecht 2012,  
übernommen durch Ärztekammerbeschluss vom 23. April 2013. 
9 Angepasst durch Ärztekammer-Beschluss vom 7. Oktober 2021; in Kraft ab 8. März 2022. 
10 Eingefügt durch Ärztekammer-Beschluss vom 28. Mai 2009; in Kraft ab 7. September 2009; Anpassung an Erwachsenenschutzrecht 2012,  
übernommen durch Ärztekammerbeschluss vom 23. April 2013. 
11 Eingefügt durch Ärztekammer-Beschluss vom 3. Mai 2007; in Kraft ab 29. Juli 2007; Anpassung an Erwachsenenschutzrecht 2012,  übernommen 
durch Ärztekammerbeschluss vom 23. April 2013. 
12 Eingefügt durch Ärztekammer-Beschluss vom 19. Mai 2022; in Kraft ab 18. Oktober 2022; ersetzt die frühere Richtlinie „Betreuung von Patientin-
nen und Patienten am Lebensende (2004, aktualisiert 2013)“. 
13 Eingefügt durch Ärztekammer-Beschluss vom 28. Mai 2009; in Kraft ab 7. September 2009. Übernahme der revidierten Fassung 2023  
durch Ärztekammer-Beschluss vom 9. November 2023; in Kraft ab 3. April 2024. 
14 Eingefügt durch Ärztekammer-Beschluss vom 19. Mai 2005; in Kraft ab 4. September 2005. 

https://www.samw.ch/dam/jcr:8859a70b-7c46-4796-98f6-3f50dced8a36/richtlinien_samw_demenz.pdf
https://www.samw.ch/dam/jcr:4a69851d-bd05-49b3-a209-3ce28d66372e/richtlinien_samw_feststellung_tod_organentnahme.pdf
http://www.samw.ch/dam/jcr:b017b872-8c9a-41eb-934a-e0184609f381/richtlinien_samw_zwangsmassnahmen.pdf
http://www.samw.ch/dam/jcr:c2e8543e-78d6-4714-8098-97553ece1cb6/richtlinien_samw_standardtherapie.pdf
http://www.samw.ch/dam/jcr:1ad584ee-ad5f-4aa1-9f8b-96335d329a3e/richtlinien_samw_inhaftierte_juni_2015.pdf
https://contens30.fmh.ch/fmh/_files/pdf21/richtlinien_samw_intensivmedizinische_massnahmen.pdf
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwijl-Ox9-z9AhX3g_0HHTylDB0QFnoECCUQAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.samw.ch%2Fdam%2Fjcr%3A73d9a34c-23ea-4f57-95d5-049192f94eb1%2Frichtlinien_samw_zusammenarbeit_industrie.pdf&usg=AOvVaw10wNUqSgywGnTwkF5WraW7
https://www.samw.ch/dam/jcr:3ef175f0-da58-4436-905f-eb5895238af8/richtlinien_samw_reanimationsentscheidungen.pdf
http://www.samw.ch/dam/jcr:a5ab67f8-89fc-40de-8edc-4ad876bcf823/richtlinien_samw_betreuung_behinderung.pdf
https://contens30.fmh.ch/fmh/_files/pdf21/richtlinien_samw_palliative_care.pdf
https://www.samw.ch/dam/jcr:86702794-093d-41e5-b080-42519580ed25/richtlinien_samw_sterben_und_tod.pdf
https://www.samw.ch/dam/jcr:86c6b5b0-67e8-4fdf-9968-ddc9df7de14b/richtlinien_samw_lebendspende.pdf
http://www.samw.ch/dam/jcr:e91f1f28-f33f-4440-8611-cd70fe4a2f51/richtlinien_samw_zerebral_geschaedigte_langzeitpatienten.pdf
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Zurückgezogene Richtlinien 

Die Zentrale Ethikkommission antizipiert und diskutiert ethische Probleme der Medizin; falls sie dies als 
notwendig erachtet, formuliert sie zu einem Thema Richtlinien als Hilfestellungen für die medizinische Praxis oder 
die biomedizinische Forschung. Diese Richtlinien erfüllen eine zentrale Funktion, solange von Seiten des 
Gesetzgebers keine entsprechenden Normen zur Verfügung stehen.  

Die SAMW überprüft in regelmässigen Abständen die Aktualität dieser Richtlinien und revidiert sie 
gegebenenfalls. Sobald zu einem Bereich eine gesetzliche Regelung vorliegt, zieht die SAMW in der Regel die 
entsprechende Richtlinie zurück. 

Nachstehend sind zurückgezogene Richtlinien aufgeführt: 

 Betreuung von Patientinnen und Patienten am Lebensende (2004, aktualisiert 2013) 

 Behandlung und Betreuung von älteren pflegebedürftigen Menschen (2012) 

 Biobanken: Gewinnung, Aufbewahrung und Nutzung von menschlichem biologischem Material für 
Ausbildung und Forschung (2006) 

 Organtransplantationen (1995) 
abgelöst durch: Bundesgesetz über die Transplantation von Organen, Geweben und Zellen vom 8. 
Oktober 2004 (Transplantationsgesetz) und Ausführungsverordnungen 

 Sterilisation (1981) und Empfehlungen zur Sterilisation von Menschen mit geistiger Behinderung (2001) 
abgelöst durch: Bundesgesetz über Voraussetzungen und Verfahren bei Sterilisation vom 17. Dezember 
2004 (Sterilisationsgesetz) 

 Ärztlich assistierte Fortpflanzung (1990) 
abgelöst durch: Bundesgesetz über die medizinisch unterstützte Fortpflanzung vom 18. Dezember 1998 
(Fortpflanzungsmedizingesetz) 

 Genetische Untersuchungen am Menschen (1993) 
abgelöst durch: Bundesgesetz über genetische Untersuchungen am Menschen vom 8. Oktober 2004 
und Ausführungsverordnungen 

 Transplantation fötaler menschlicher Gewebe (1998) 
abgelöst durch: Bundesgesetz über die Transplantation von Organen, Geweben und Zellen vom  
8. Oktober 2004 (Transplantationsgesetz) 

 Xenotransplantation (2000) 
abgelöst durch: Verordnung über die Transplantation von tierischen Organen, Geweben und Zellen vom 
16. März 2007 (Xenotransplantationsverordnung) 

 Zwangsmassnahmen in der Medizin (2005) 

 Somatische Gentherapie am Menschen (1998) 

 Grenzfragen der Intensivmedizin (1999) 

 

https://contens30.fmh.ch/fmh/_files/pdf21/richtlinien_samw_lebensende.pdf
http://www.samw.ch/dam/jcr:93fc0b19-8e69-40dc-9417-9878bc348e48/richtlinien_samw_aeltere_menschen.pdf
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20010918/index.html
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20031506/index.html
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20001938/index.html
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20011087/index.html
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20010918/index.html
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20051808/index.html
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20051808/index.html
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Ethische Grundsätze des Weltärztebundes 

Ethische Grundsätze für die medizinische Forschung am Menschen (Deklaration des Weltärztebundes von 
Helsinki; 2013)15 

                                                             
15 Eingefügt durch Ärztekammer-Beschluss vom 25. April 2002; in Kraft ab 11. August 2002; Übernahme der revidierten Fassung 2013 durch Ärzte-
kammer-Beschluss vom 8. Mai 2014; in Kraft ab 1. September 2014. 

https://www.fmh.ch/files/pdf24/wma-helsinki-deklaration.pdf
https://www.fmh.ch/files/pdf24/wma-helsinki-deklaration.pdf
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